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MEDIENINFORMATION  
 

 

Neu im Museum Schloss Moyland: Freies WLAN und eine Quiz-App  

 

Ab sofort kommen Besucherinnen und Besucher des Museums Schloss 

Moyland in den Genuss eines frei zugänglichen WLAN sowie einer neuen 

Museumsapp mit integriertem Quiz für Erwachsene und Kinder/Familien.  

Seit November 2019 wurde mit einer Förderung des Ministeriums für Kultur 

und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen der WLAN-Ausbau sowie 

die technische Umsetzung der App in Angriff genommen und bis 7. Februar 

2020 umgesetzt.  

 

Die App Museum Schloss Moyland vermittelt interaktiv und mit ständig wech-

selnden, aktuellen Inhalten einen Zugang zu Leben und Werk von Joseph 

Beuys, zu Sonderausstellungen sowie allgemeine Informationen zum Mu-

seum. Als multimediales Vermittlungstool bietet dieses Bildungsangebot 

auch hohen Unterhaltungswert. Erwachsene und Kinder/Familien gehen auf 

Spurensuche im Museum, erkunden Räume und lernen spielerisch und inter-

aktiv künstlerische Themen und Sachverhalte kennen. Ergänzt wird das Er-

lebnis durch praktische Veranstaltungstipps und anschauliche Museums- und 

Ausstellungsinformationen.  

 

Inhalt 

Die Museumsapp bietet vielfältige Möglichkeiten des Wissenserwerbs und 

der Interaktion für Jung und Alt: Die Quizze bieten je sechs Single-Choice-

Fragen in zwei Schwierigkeitsgraden, Lösungs- und Erklärungsseiten und 

multimediale Inhalte. Es werden regelmäßig neue Quizze angeboten. Einige 

davon lassen sich außerhalb des Museums spielen, andere wiederum lassen 

sich nur mit einem Besuch erfolgreich lösen. Darüber hinaus gibt es Tipps zu 

Ausstellungen, Veranstaltungen und Mitmachangeboten sowie die Möglich-

keit zum Abonnement des Newsletters.  

 

Technik 

Mit der technischen Unterstützung von werkraum Digitalmanufaktur GmbH, 

Karlsruhe, wurden Apps für Android und iOS entwickelt. Die Version für And-

roid ist bereits im Google Playstore kostenfrei erhältlich. Die Freischaltung 

der Version für Apple iOS erfolgt bis Anfang April. Die Einrichtung des Besu-

cher-WLANS hat das Museum selbst realisiert. Insgesamt sorgen über 70 

Accesspoints für eine nahezu flächendeckende Versorgung aller für Besu-

cher zugänglichen Innen- und Außenbereiche.  

 

Förderung 

Möglich gemacht wurde der WLAN-Ausbau und die Entwicklung der Muse-

umsapp mit freundlicher Unterstützung des Ministeriums für Kultur und Wis-

senschaft des Landes Nordrhein-Westfalen. 


